
Schriftliche Anfrage
des Abgeordneten Prof. Dr. Peter Paul Gantzer SPD
vom 22.06.2017

Ehrenformationen der Bayerischen Polizei

Aus Bildern von Staatsbesuchen ist immer wieder zu erken-
nen, dass Beamtinnen und Beamte der Bayerischen Polizei 
Ehrenspaliere bilden.

Ich frage die Staatsregierung:

1.	 In wie vielen Fällen wurden in den Jahren 2012 bis heute 
Ehrenformationen durch Bayerische Polizeibeamte ge-
stellt?

2.	Aus welchen Anlässen wurde die Ehrenformation gestellt 
und wie stark war die jeweilige Ehrenformation?

3.	Wie viele Überstunden entstanden dadurch?

4.	 Ist der Staatsregierung bekannt, in welchen anderen 
Bundesländern noch Ehrenformationen durch Polizeibe-
amte gestellt werden?

5.	Hält die Staatsregierung die Stellung von Ehrenformatio-
nen in Anbetracht der zunehmenden Belastung der Poli-
zei, insbesondere durch neue Kriminalitätsformen, noch 
für zeitgemäß?

Antwort
des Staatsministeriums des Innern, für Bau und Verkehr
vom 14.08.2017

Die Schriftliche Anfrage wird nach Einbindung des Präsidi-
ums der Bayerischen Bereitschaftspolizei wie folgt beant-
wortet:

Vorbemerkung:
In Bayern ist die Durchführung von Ehrendiensten in der 
„Richtlinie der Bayerischen Bereitschaftspolizei für Eh-
rendienste bei repräsentativen Anlässen“ in der Fassung 
vom 1. August 2004 geregelt. In dieser sind die einzelnen 
Formen der Ehrendienste (Ehrenposten, Ehrenspalier und 
Ehrenformation) sowie die jeweiligen Abläufe und auch die 
notwendige Personalstärke geregelt. 

Die Personalgestellung erfolgt durch Beamte aus den 
Ausbildungsseminaren (Ausbildungspersonal 3. und 2. Qua-
lifikationsebene (QE), Beamte in Ausbildung (BiA) 2. QE).

Die Form und personelle Zusammensetzung der Ehren-
dienste gliedert sich wie folgt:

Ehrenposten
Ehrenposten bedeutet die beidseitige Aufstellung von Be-
amten z. B. an einem Portal. Diese Form des Ehrendienstes 
wird bei besonderen Anlässen wie Staatsempfängen und 
Begräbnissen gestellt.

Personalbedarf: 2 Beamte (2 x BiA)

Ehrenspalier
Ehrenspalier ist die beidseitige Aufstellung von jeweils 10 
Beamten entlang eines roten Teppichs. Es wird i. d. R. bei 
Ankunft und Abreise eines Staatsgastes am Flughafen ge-
stellt.

Personalbedarf: 21 Beamte (1 x 3. QE (Führer), 20 x BiA)

Ehrenformation
Ehrenformation ist die Aufstellung eines Ehrenzuges oder 
einer Ehrenhundertschaft mit Fahnenabordnung und dem 
Polizeiorchester Bayern bei besonderen Anlässen wie 
Staatsbesuchen und Staatsbegräbnissen.

Personalbedarf:
Ehrenzug: 31 Beamte (1 x 3. QE (Führer),  

3 x 2. QE, 27 x BiA)
Ehrenhundertschaft: 94 Beamte (4 x 3. QE (Führer),  

9 x 2. QE, 81 x 2. BiA)
Fahnenabordnung: 3 Beamte (1 x 2. QE, 2 x BiA)
Polizeiorchester: 1 Dirigent und 44 Musiker

In Einzelfällen kann es zu geringfügigen Abweichungen bei 
den Einsatzstärken kommen.
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1.	 In wie vielen Fällen wurden in den Jahren 2012 bis 
heute Ehrenformationen durch Bayerische Polizeibe-
amte gestellt?

Ehrenformationen
2012 5
2013 5
2014 3
2015 6
2016 2
2017 2

2.	Aus welchen Anlässen wurde die Ehrenformation ge-
stellt und wie stark war die jeweilige Ehrenformation?

Anlass Formationsart Stärke Datum
Besuch S.E. des Mi-
nisterpräsidenten der 
Republik Italien

Ehrenspalier 1/24 04.02.2012

Besuch S.E. des 
Staatspräsidenten der 
Republik Bulgarien 
(Anreise)

Ehrenspalier 1/1/24 18.10.2012

Besuch S.E. des 
Staatspräsidenten der 
Republik Bulgarien 
(Abreise)

Ehrenspalier 1/1/24 19.10.2012

Besuch S.E. des 
Staatspräsidenten der 
Republik Finnland

Ehrenspalier 1/2/20 09.11.2012

Besuch S.E. des Mi-
nisterpräsidenten der 
Hellenischen Republik

Ehrenspalier 1/1/24 09.12.2012

Besuch des Vizepräsi-
denten der Vereinigten 
Staaten von Amerika 
(Anreise)

Ehrenzug 1/3/35 01.02.2013

Besuch des Vizepräsi-
denten der Vereinigten 
Staaten von Amerika 
(Abreise)

Ehrenzug 1/1/30 03.02.2013

Antrittsbesuch des 
Bundespräsidenten in 
Bayern 

Ehrenspalier 
und Ehrenhun-
dertschaft

8/7/136 19.02.2013

Besuch S.E. des 
Premierministers der 
Republik Frankreich 

Ehrenspalier 1/1/21 05.04.2013

Verabschiedung 
Landespolizeipräsident 
Kindler

Ehrenzug 1/4/49 28.06.2013

Besuch Staatsober-
haupt Samoa

Ehrenspalier 1/1/23 29.01.2014

Besuch des Bundes-
präsidenten 

Ehrenspalier 1/2/20 31.01.2014

Besuch des Emirs von 
Katar 

Ehrenspalier 1/1/22 18.09.2014

Besuch S.E. des 
Premierministers der 
Republik Frankreich

Ehrenspalier 1/0/20 21.05.2015

Besuch S.E. des 
Staatspräsidenten 
für Innere Sicherheit 
der Republik China 
(Anreise)

Ehrenspalier 1/0/20 26.06.2015

Besuch S.E. des 
Staatspräsidenten 
für Innere Sicherheit 
der Republik China 
(Abreise)

Ehrenspalier 1/0/20 28.06.2015

Anlass Formationsart Stärke Datum
Besuch S.E. des Mi-
nisterpräsidenten der 
Republik Bulgarien

Ehrenspalier 1/0/20 21.07.2015

Besuch des Minister-
präsidenten der Repu-
blik Serbien (Anreise)

Ehrenspalier 1/0/20 26.07.2015

Besuch des Minister-
präsidenten der Repu-
blik Serbien (Abreise)

Ehrenspalier 1/0/20 27.07.2015

Besuch des Minister-
präsidenten der Tsche-
chischen Republik

Ehrenspalier 1/0/20 10.03.2016

Besuch des Premier-
ministers der Republik 
Kroatien

Ehrenspalier 1/0/20 25.04.2016

Besuch des Vizepräsi-
denten der Vereinigten 
Staaten von Amerika 

Ehrenspalier 1/0/20 17.02.2017

Antrittsbesuch des 
Bundespräsidenten in 
Bayern

Ehrenhundert-
schaft

1/3/4/92 27.04.2017

3.	Wie viele Überstunden entstanden dadurch?
Ehrenformationen werden in der Regel durch Beamte in 
Ausbildung und deren Führungspersonal gestellt. Im Rah-
men der 2,5-jährigen Ausbildung ist ein Kontingent von 
insgesamt 170 Einsatzstunden vorgesehen. In diesem Um-
fang werden die Ausbildungsseminare für Einsätze, wie  
z. B. großräumige Absuchen/Durchsuchungen, bei Veran-
staltungen oder auch für Ehrenformationen eingesetzt. Die-
se Stunden fallen daher nicht als Überstunden an, sondern 
sind fest im Ausbildungsplan vorgesehen und ein wichtiger 
Bestandteil dieser.

4.	 Ist der Staatsregierung bekannt, in welchen anderen 
Bundesländern noch Ehrenformationen durch Poli-
zeibeamte gestellt werden?

Der Staatsregierung ist bekannt, dass in den Bundesländern 
Baden-Württemberg, Hessen, Niedersachsen, Nordrhein-
Westfalen, Saarland, Sachsen und Sachsen-Anhalt Ehren-
formationen in unterschiedlichen Formen und Zusammen-
setzungen durch die Polizei gestellt werden.

5.	Hält die Staatsregierung die Stellung von Ehrenfor-
mationen in Anbetracht der zunehmenden Belastung 
der Polizei, insbesondere durch neue Kriminalitäts-
formen, noch für zeitgemäß?

Die Stellung von Ehrenformationen ist ein wichtiger Bestand-
teil der positiven Außendarstellung des Freistaates Bayern 
und auch der Bayerischen Polizei. Die Ehrenformation stellt 
weiterhin eine nicht ersetzbare Ehrerweisung gegenüber 
den Personen dar, welche im Rahmen ihres Mandates oder 
Funktion den Freistaat Bayern besuchen. Um auch in Zu-
kunft die Gäste des Freistaates Bayern angemessen begrü-
ßen zu können, gibt es keine Bestrebungen, die Ehrenfor-
mationen nicht mehr zu stellen.


